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Zitat von Sommertraum

Ich könnte mir nicht vorstellen, Vollzeit zu arbeiten und damit weite Teile der Erziehung
in fremde Hände zu geben.

Okay und wie machst du das mit der Betreuung/Beschäftigung genau? Ich meine, erziehen tut
man seine Kinder sowieso. Frühstück machen, Brote schmieren, Freunde einladen, zu Freunden
bringen, Hausaufgaben überwachen, Vokabeln lernen, Dummheiten verbieten, Hobbies
ermöglichen (oder ggf. erzwingen), abends was zusammen spielen, Wochenende gestalten,
Essen kochen, gesellschaftsrelevante und persönliche Gespräche inszenieren, trösten,
aufmuntern, anmeckern, zum Aufräumen anhalten, bei größeren Problemen verzweifeln,
Pubertät verstehen, Streit schlichten, vorlesen, in die Bücherei bringen, Ferien planen... neben
der (Vollzeit)Arbeit bin ich permanent mit Kindererziehung beschäftigt.

Müsste ich auch noch von 13-16 Uhr mit meinen Kindern basteln, experimentieren, werkeln,
chinesisch lernen und eine Fußballmannschaft ersetzen, fühlte ich außer Erschöpfung wohl
nicht viel anderes. Und sicher würde ich all das nicht besser machen als die ausgebildeten
Erzieher und die anwesende Kindergruppe im Hort. Zur Erinnerung: wir reden hier nicht von
Wochenkrippen 

Daher mein ehrliches Interesse: was machst du mit deinen Kindern den ganzen Tag, was sie
woanders nicht hätten?
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